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Mehrjiahriger Finanzrahmen

Richtige Balance zwischen solider Haushaltspolitik und notigen
Investitionen

In groler Geschlossenheit hat das Europidische Parlament heute seine Position fiir die anstehenden
Verhandlungen um den Mehrjdhrigen Finanzrahmen verabschiedet. Das Parlament unterstreicht seine
Forderungen nach einer Erhohung des EU-Budgets um 5% gemessen am Jahr 2013, die Einfiihrung der
Finanztransaktionsteuer als Eigenmittel der EU und als zusitzliche Einnahme fiir die nationalen Budgets.
Die Parlamentarier gehen damit auf Konfrontationskurs mit einer Koalition der Nettozahlerlinder im Rat,
die Kiirzungen von rund 10% am Haushalt vornehmen wollen.

Zur Parlamentsposition und zu den anstehenden Verhandlungen erklirt Helga Triipel, Haushaltspolitische
Sprecherin der Fraktion der Griinen/EFA:

"Mit seiner Forderung um eine 5-prozentige Erhohung des EU-Haushalts schliigt das Parlament einen
ausgesprochen verantwortlichen Kurs ein. Die heute verabschiedete Position findet die richtige Balance
zwischen einer soliden Haushaltspolitik und den dringend bendtigten Investitionen in Europas Zukunft. Der
EU-Haushalt kann ein wichtiges Instrument sein, das nachhaltige Wachstum zu fordern, das die EU so
dringend braucht. Die gezielte Erhohung ist daher absolut richtig.

Die Forderung der Koalition der Nettozahlerlinder mit Deutschland an der Spitze nach einer 10%-igen
Kiirzung im EU-Haushalt ist vollig einseitig und in der aktuellen Situation kontraproduktiv. Mit der geplanten
Kiirzung im EU-Haushalt versto st Merkel gegen ihre eigene Rhetorik von Wachstum und neuer
Wettbewerbsfdhigkeit in Europa.

Die Einfiihrung der Finanztransaktionssteuer, deren Einnahmen sich die EU und die Mitgliedsstaaten teilen,
triigt zur notwendigen Bankenregulierung bei. In der aktuellen Krise ist die finanzielle Beteiligung der
Finanzmdrkte zudem eine Frage der sozialen Gerechtigkeit. Frau Merkel sollte dem Vorschlag von
Haushaltskommissar Lewandowski, der ihrer eigenen Parteinfamilie angehort, endlich folgen und die
Einfiihrung der Finanztransaktionssteuer zur Not auch in einem kleineren Kreis von EU-Mitgliedsstaaten
vorantreiben.

In den anstehenden Verhandlungen wird es darauf ankommen, dass das Parlament geschlossen bei seiner
harten Linie bleibt und sich nicht auf Deals einldisst, die der Rat einzelnen Fachausschiissen anbieten wird.
Wir verfiigen als Parlament iiber ein echtes Druckmittel, denn sollten die Verhandlungen platzen, werden die
Zahlen von 2013 auf die folgenden Jahre iibertragen, und die sind hoher als das, was uns die
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Nettozahlerlinder im Rat derzeit anbieten."

Recommended

Press release

homa-appliances_unsplash.com

We need an industrial booster for European industry, c...

04.03.2026

Press release


https://www.greens-efa.eu/en/article/press/we-need-an-industrial-booster-for-european-industry-competitiveness-and-freedom

EU cannot afford to be at the mercy of Putin's puppets...

23.02.2026

Event

EU Tech St



https://www.greens-efa.eu/en/article/press/eu-cannot-afford-to-be-at-the-mercy-of-putins-puppets-viktor-orbán-and-robert-fico

EU TECH STARS SUMMIT

05.02.2026

Press release

European External Action Service (https://www.flickr.com/photos/eeas/32978511020)

'F'

Frozen Russian funds essential to support Ukraine

18.12.2025


https://www.greens-efa.eu/en/article/event/eu-tech-stars-summit
https://www.greens-efa.eu/en/article/press/frozen-russian-funds-essential-to-support-ukraine

Responsible MEPs

Helga Triipel

Member

Please share

-E-Mail


https://www.greens-efa.eu/en/person/trüpel-helga
mailto:?body=https://www.greens-efa.eu/en/article/press/mehrjaehriger-finanzrahmen-3163?
mailto:?body=https://www.greens-efa.eu/en/article/press/mehrjaehriger-finanzrahmen-3163?



http://www.tcpdf.org

